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zltnd" uir n sich tun connliin. dctt 2? 2luniti Nttchmit-tg- ö

2 Mir, ti n f dcr Iarm dcs.yckrtt Tick Mniht eine lcüc
noriMhf) unu Zuriiciik, Dfrf luituclit is wird die cicr dc)
Tclklsihcl! ollcscstc ill 3Druenfe t Vtulm summen

:'lllc Tcnlsche, Milglkedcr zznd ichlmikülicdcr, sind srciüid.
lichst cittcliwcn, an dcr jufainuicuf uns t Hjcif itutcfjnicit.

n. Netttcr, ffrit; ilklns,
Präsident. Uorr..Zckrctär.
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I 'S V 0 r 1 man Aditiing, Abonnenten
der "Omaha Tribüne!"

t;.m.
Irr stk?d!ke? i'i ffn.j..' r , das; tttnn

fniif i. iincin il: r. .in !,.'
im Nir'ir.iVivrturont, fi'r öi.' Unter.
nulHiii,t uJvr die a:t,..'Hut) tHtvafe

i'tj reiiiKl!. 'i'n (Miiiiinvia nr.tcr iich
'um!! in ;te.te:iitrti,nT t diink) nl- -

ferlet fiü'Slid;e 'Kit!.! nr.b metijrfili- -

7l'r Z'lttt imk !;r,-,- '.-i-
.

dai nllirHi'ti !k u' uni-c- tü;I.i
rcfmi! nuj;t)t'u u!rh. 'Hur ,','1 stir-
en wurde 3. 2 2. rnidrtt und der
(t'tiH'nfvn iVii'üU'fic.t a"!'''". i'.'iii"
reich bu-U'- i i'o'iMiiitü'j Ijo t i'5

rotte, cett 'ter Sainluil lulj fniil h, ,

iniiMArtftp daZ inut von HutteS
iuer seine 'ereil! III :t 'irliivki

flroßailfiiss, nllrs .

JitiKrf nnini
sjiiulsumisisjrürn!

2. 2. 2. rfiüinf bir 5ilit pn '.f ii?'
briichk, trcilit (iftr dcm

2yncm.

nt und ("o'tc5 ?er.,elii,t.-- j cr'eßen
i d r im pinnertieren will. ol

icl.t iüteieieiveu, erklärte aer. d:
ilaiitofiepiirt'nient stellte feine Un oll bis !äl& Omaha Tribüne" auf der bisherige Höhe ihrer Leistung'tvmnivrhirc ;on!:rirf;i!ii ofs ! t Aw-- nrreulH' nur .ZUM 2 dulden der

reiniaer und iomfimt rewiesen und oer caa,c an.
iireanin taiifeiiden so Vrai'Hieit;- - v.v i n iH'iur Beamter im fähigkeit und der Vollkommenheit ihrer Berichterstattung über alle rtegs.

und Tages-Ereigntsi- e erhalten bleiben, dann muh sie unbedingt die Unter.
tliniu'nl'cit.

ter 'eltrerchcr erinnerte mit sei

item ('efetim cn die Xonffille dei

Hat
Kitten des (''.etieralaittvalt-- J Zae: Tie f

ie!!'!'e!i, die durch schlechte
r t , ,111 slt H'H M II'" I h lil'.l A'rteder nnreiiil'.Z v int eniie ö i ' r ci) ... ...1..".. V .....Iil t.'t. u.i 'ä'.'asZenä,!?rs am 2 an werfest in Cmail'i'crfcit 2i? sich wolil: .iitif an:

ver 'rlne iiifrintl. 1 l l,U,Ult vii'vuiiiiuiiu mu c-ii-chronische od"r lia. uriierer tturo and) am conn1 ruche. efro-eli- ! tff',ent, frcHitett
hei teil nentrf.irfit Mitirpit (f s.inn '" machen eder nicht, Thnlsachel ,' ..' ,,;!,-,'-, ;, das
Muten aet'etken werden, ober 2ie da,; die ,n .'iede ,tehede,i vard- - .

(nciüden ,,,nd den
iniissen 2, 2.2. rinneknien. s. Mi'n oder .laichten nicht ge.ien U,n jn( eien ,eiiischa!tlich ge.
brauchen 2ie e?. seilst wenn nur, das trasge,e veriichen. ein bin-,k- ä

toir&j

stiikltng aller ihrer Abonnenten erhalten. Lest die Geschäfts- - und llasststzirten An-zeig-

sorgfältig und sendet, wenn Ihr darin etwas für Euch sinket, die Anzeige mit

der Bestellung ein oder zeigt sie wenigsteuS beim Einkauf vor. Deutsche! Gebt Ihr
Eurer Zeitung solche Untei stützung, dann kann eS nicht fehlschlagen, daß die Tägliche

Omaha Tribüne" die beste deutsche Zcitung im Lande wird!

Teutsche! Beruft Ench bei Einkäufe ans die Tägliche
Omaha Tribüne"!

.6 nötchen erscheinen denn diesell'en reiten aenen die betreiiendnn Per
' ii 1: t a. .ff... r 7n seiner Präsidialrcde zeigte

tonen m oaner ausgetaitotteii. ,videuten schlechtes 2i;;t an, und anä Herr Präses E, H. Becker, daß das,
Allem, was in diesen sogenannten
Enthüllungen gegen die deutsche Re.
gieruni der ibre? Vertreter vorge

was Christus in kiälliger Weise an
Paulus, dem Avoitel der Heiden, ge

than bat. sich jedesmal bei und nach

und v.Uuon cer .sni;t, s.'wie alte
HanÜechen riiiireu uoschlieich von
unreinem imd iiniziertent 'J'liit her.
"iknn da beiden nur sliificii cnif

der .ont wäre, könnte man durch
iiuiaches 2vUifd;cn imd 5!einehalten

ilse erlangen nicht einmal (sin
eilen, SfiifjchfÜne und. Salben wären

nothtocndifl. Si'enu 2ic uns dies
alauben, dann ist .Hr Leiden zu
lieilen 2ie lonueii vollständig ge-

sund werden. 2. 2. 2. ist ein rein
vegetadilischeÄ Mittel, das 2ie von

Hrein eigenen Apotheker erhalten
sönnen, es ist ein 'liit Tonikmn, daZ

bracht wird, findet sich nicht das be '1 S..r nf ohrtT.i.T ninn.-- . inNt.n I Chrifnti

leitoc Jüati?onjd)täiie motten ihnen
iolaeit. (MeHen 2ic datier sicher.
Stauten. 2ie fein Süiüfo, indem Sie
es mit äuszerlichen Mitteln versuchen.

olen Sie 2, 2.S. dei Jnrein Äpo
theker. Wenn Ilir Zall ein svezi
elfer ist, schreiben Sie um ärztlichen
Nath an die 2. 2. 2. (so., Atlant.
Wo.

cntillte, das auf die Verletzung auch z.kolt. Der Redner ermunterte,
'.ur eines cinjiejcn Paragraphen hm.jbnn VcMÜC yaülui , folgen.

wein," Wie er seine leistesgaben, Mehr
samkeit. Änsehett,-Einflus-

-, Geschick.

lichkeit in den Dienst seines erkann
reicht, worin er um Entlastung von 10 höher. Schluß schwach.

den Alimenten nachsucht, da seine, Durchschnittsvreis $6.10 6.30,
ae chicdene grau ein Kind habe, das Höchster Preis $7.05.

Es steht schlimm um England.

Nur Einführung der allzemeineu
Wehrpflicht kann es retten, sagt

Oberst Lee.

nicht von ihm sei. Nichter Wheeler j Schafe Zufuhr 16,000. Markt fest.

Durchschnittspreis $8.45 8.60.wird den gall - näher untersuchen,
Höchster Preis $8.00.ehe er seine Entscheidung giebt.

Auf Anratken des Polizeirichters Lämmer. Markt, fette 1523 höher,

ten Erlösers stellte, o solle auch jeder
Christ. Prediger und Genieindeglied,
immer völliger sich dem HeilanÄ zur

Beringung stellen. Auf diese Weise
werde er auch der Menschheit am
meisten . nützen.

Nachdem durch Annahme der Be

glanbigungsschrrwen. durch Beriefen
der Namen und durch Einsetzung der

Komitees sich ter große Körper für

'London, 30. August. Oberst
i Arthur Lee, Parlamentsmitglied für
'den garham.Wahlkreis von Hants,
der sich aus Urlaub hier befindet, er
klärte seinen Konstituenten in einer
Persamntlung, nichts als allgemeine

wurde eine arladung Steine auf andere fest.
den städtischen Hofraum gebracht, Mutterschafe, aute bis beste $5.00
und sollen eine Anzahl der vom Rich 5.25.
tcr bestraften arbeitsscheuen Gesel Jährlinge, gute bis beste $3.50
len unter Aufsicht des Straßenkom 6.25.
missärs Sckoyer Steine klopsen. die Widder, gute bis beste $5.23 6.25.
später zur Ausbesserung der Stra Gefütterte Lämmer $7.50 8.25.
ßen Verwendung finden werden.

.
I

Marktbericht.
..., , ffrTRrtMf r;.is Rindvieh Zufuhr . 1,000. Markt

Er geht gut voran jener Varqain-Verkau- s von

GAS-FIXTURE- N

Wir müssen gestehen, daß wir die (ijoschicklichkrit der Levtc im
Erkennen guter ttclegenheitcn nnlerschätzten. Als wir nnscrn Berkauf
von Eackochherdr nd Brtcnchtnngsb!kgknstnndrn nkiindigten, fürch
teten wir bereito, daß wir mit jenen in eine Klasse geworfen würden,
die stets und immer Bargains" anbieten. S'Iber hinter diesem Verkauf
stehen gute Gründ: und' die bleute erkannten dies schnell. Noch mehr
wir sind dankbar dafür, daß die Leute zu dem, was wir sagen, Ber
trauen habe.

Hier einige ganz besondere Werthe

diese Sitzungen organisiert hatte,
verlas der Herr Präses den Bericht,Wehrpflicht könne die chwierigkei

ten hedeit. denen Großbritannien jetzt

gegenüberstehe. Seine Erfahrungen
der erfreuliches Wachsthum auf.
wies.

In seinem Bericht wies Herr Prä-an der graut hatten ihm diese Ueber
zeugung aufgedrückt, und jeder

5 II tit-L- l iw .

ungemein erfolgreich. . ffi '

ses Becker hin auf die Thatsache, daß Italien

Nr. 3. 112 133
Harter Weizen

Nr. 2. 112133
Nr. 3. 108 132
Nr. 4. 104129

Weißer Frühjahrsweizen
Nr. 2. 117119
Nr. 3. 115117

Turum Weizen
Nr. 2. 99103
Nr. 3. 9498

Weißes Korn
Nr. 2. 73 74
Nr. 3. 731574
Nr. 4. 73i,4 73 1

Nr. 5. 73731,4
Nr. 6. 72 73

Gelbes Korn
Nr. 2. 751475
Nr.. 3. 7514 7512
Nr. 4. 757514 '.

Nr. 5. 74 73
Nr. 6. 741275

Korn
Nr. 2. 747412
Nr. 3. 73347412
Nr. 4. 73731.
Nr. 5. 737312
Nr. 6. 737312

Hafer
. Nr. 2. 4245

Nr. 3. 4144
Nr. 4. 4043
Standard Hafer 371. 89
Nr. 1. Futtergerste (alt) 7072

mann, der mit den Wirklichkeiten i enuers y.20.er letzt 15 Jahre dieses Amt bcvei
Und nun alle zusammen: Wollt' Jährlinge $9.60.det habe. Tie vielen ersichtlichen

des Krieges tn Berührung gekom
tuen, fei derselben Ansicht.

Wir brauchen allgemeine natio

Cabinrt-Kochherd-

',.:.k txj.i. i
grückte feiner fortgesetzt anstrengen Heifers $9.30.

Stiere $9.90.
den, systematijchcn Arbeit stellte erii.iivijiuii)i)iiui:, uu t (j

Höchster Preis, Corw gefütterte

dem Kaiser wiedrum kriegen Stadt
und Festung Belgerad."

Marktberichte.
als ein (.veschcnt der Gnade Gottes

Veeves $10.23.
mle Wehrpflicht, Militärzwang, da
sonst nicht? unsere Schwierigkeiten
mit Bezug auf Mannschaften, Geld, Schweine Zufuhr 10,000. Markt

dar. Die Versammlung war fichtlich

gerührt, als er fortfuhr, er läge jetzt

das Amt in die .Ende derer zurück,
die es ihm 'auserlegt hätten. Nur

Munition und Ausfuhr hoben kann.
2ie ist auch nothwendig, um unsere
im Auslande stehenden Soldaten an
'.useuern. Die jetzt bestehende Frei.
ijcü, sich zu drücken uird z Hause zu
bleiben, während andere in ,unserer
Vertheidigung ihr Leben htWeben,
und dem dringenden Appell unseres
Landes gegenüber taub zu sein, ist
etwas ganz anderes, als was wir un

Roggen

schweren Herzciis wird man sich dazu

verstehen können, die hiermit ausge
sprochene Ablehnung einer Wieder
Wahl anzunehmen.

Am Tonnerstag Bortnittag begann
Herr Pastor ii.!. Mahler, früherer
Präses deö brasilianisch Distrikts,
sein Referat über den rechten Ge

brauch des Gesetzes und des Evange-
liums" und zeigte, das; diese beiden

Lehren die Brennpunkte des i'ttli
chen Wortes sind, weil sie den heisi

gen Herrenwillen und den gnädige
Erlöserwillen Gettes verkünden.
Mit gespannter Aufmerksamkeit fol-ge- n

Pastoren wie Deputierte den

Ausführungen,
Ja. dies sind segensreiche Tage!

P. O.

(neu) 5356vit.
Nr. 3. 95'. --96
Nr. 4. 94i95

Heizöfen .

No. 4 Noznor Heizöfen. 23 Zoll
hoch, 12 Zoll breit, kupferner

Hitze-Refickto- ausgestattet mit
künstlerischem Gitterwerk, um die

Kinder vorm Verbrennen und die

Kleidung vor Feuerfangen zu
schützen. Sechs Fuf; Gummi,
schlauch frei mit dem Ofen. .Ofen
aus hübsch ausgestattetem Weiß,
stahl gemacht. Regulärer Preis

jctz..7..... $3.50
Diese Oefen find gerade gut

für solches Wetter wie dieses. Al.
les was Sie nöthig haben, ist ihn
hinzusehen, den Schlauch anzu.
schrauben. dasGas anzuzünden u.

hurtig! ist der kalte Raum bald
ein warmer, da diese Oefen schnell
ermannen. Davon viele Heizöfen,
alle Größen und Moden, Sie
sind in unserm Perkaufsraum zum

Zeigen gebraucht und ist dies der
einzige Grund für die Herab
setzungen.

; (aökronen. '

Um eine zu beschreiben: ie ist
auö wundervollem Kunstglaö mit
mattem Ton gemacht, um mit fast

jedem Zimmer übereinzustimmen
und ia3 Matz ist. eingelegt oder
mit mattein Messing in künstleri-
sche Muster riefest. Es ist int
Durchmesser 27 Zoll und kostete

regulär tzl 1.50, jetzt din
jedoch nur P 1

Ruch andere Gaskrouen vor.
Handen in den verschiedenen (Vrö.
ßen. Muster und Farben fast je
dem Keschmack zu entsprechen. Si
cher sind sie sehr beliebt zum Auf.
hängen über Speisettsche.

ter britischer rechen verstehen.
Oberst Lee jagte, er habe nie da-

ran gezweifelt, daß England Deutsch,
land besiegen könne, aber nur,
wenn wir tmZ bis zum Aeufzerften

anstrengen und das letzte, w3 wir
haben, in die .Wagschale werfen.
Thun wir das nicht, dann verdienen
wir es garnicht, zu siegen, und das
Beste, auf das wir möglicherweife
hoffen könnten, wäre ein ertiiedri.
gender grieden, der mir daZ Vor- -

spiel eines neuen Krieges bilden
würde, in dem die ganze Macht und
der angesammelte Haß Deutschlands

3 Jus; hoch, um auch Platz für
Reinigung zu lassen: großer Ofen,
geräumige Art. mit Wärmschrauk.
4 Brennern, volle Emaille-AuS- .

stattung. Reguläre $13 Werthe,
aber lange in Lager ge C0 C
braucht, darum pOO

Dies ist nur ein Beispiel der

angebotenen guten Werthe. Eini-

ge sind im Lager gebraucht, an.
dere nur sehr wenig, da sie auf
Abzahlung verkauft waren und

nach kurzer Zeit infolge Verfal.
lens zurückgenommen werden

.mußten. Aber jeder einzelne ist
ein 'perfekt guter Nochherd und

guter Kochwerth. Sie werden so

schnell verlaust, daß Sie, wenn

ff,ikochl,erd
wünschen, besser schnell ankommen,
uv. ... uut werben die besten Äar.
gaine gegangen sein.

Velkuchtungbgegknstände. '

Eine Art ist ein hängender Be
lekichtungc-körpe- r sowohl für Gas
als Elektrizität, gemocht au rau-
hem Meising in bübschen Muneru.
Er hat innen einenWelsbach Man.
tel und eine elektrische Lichtnodel.
Jetzt zum halben ( Q 'TF?
Preis, das ist ....ip. O

Darunter sind viele, viele 65e

genstände aller Arten und Moden.
Und hört: jeder Veleuchtungökör
per ist neu. nie gebraucht, obgleich
wir sie wegen LagerUeberfüllung
zu halbem Preis verkaufen.

510 höher.
Durchschnittspreis $6.107.00.
Höchster Preis $7.75.

Schafe Zufuhr 6,000. Markt mei
stens direkt stark, 10 höber.

Höchster Preis $8.75.
Naives $7.65.
Western Lämmer $9.50.
Wollkämmer $11.40.
Colorado Lämmer $11.50.
ffrübling.Lämmer $9,85.
Jdahg Lämmer $10.60.
Jdaho Mutterschafe $5.75.

Kansas Cit Marktbericht.

Rindviel) Zufuhr 400. Markt fest,
schwach.

Jährlinge $8.60. ,

Kühe und Heifers Markt fest.

Stockcrs, Markt, beste sest, andere
schwach.

,älber, Markt fest.
Schweine Zufuhr 2,000. Markt
fest, 10 hoher.

Durchschnittspreis $6.257.00.
Höchster Preis $7.85.

Schafe Zufuhr keine.

Lämmer, höchster Preis $3.23.

St. Joseph Marktbericht.

Rindvich Zufuhr 300. Markt fest.

Jährlinge $9.90.
Schweine Zufuhr 3.500. Markt
stark. .

Durchschnittspreis $6.207.05.
Höchster Preis $7.10,

Schafe A'fnhr 2,500. Markt
lanzsam.
Lümmer. Markt stark.

Höchster Preis $9.15.

Süd Omaha. 20. August 1915.

Rindvieh Zufuhr 600.
Beef Stiere. Markt fest.

Höchster Preis $9.33.
Jährlinge, gute bis beste $9.00
9.50.

Ziemlich gute bis gute $7.75
8.75.
HeiferS, Markt fest.

vute bis beste $7.008.50.
Corn.gesütterte Beeves.

Gute bis beste schwere BceveS

$9.00 9.40.
Mittelmäßige $8.259.00.
Ziemlich gute bis gute $7.00

8.25.
Eras.gefütterie Stiere, ausgewählte
$8.238.50.

Gute bis beste $7.858,23,
Mittelmaßige bis gute $7.40

7,83.
Mittelmäßige $6.40 7,10.

Kühe. Markt sest,

.Gute bis beste $6.50 7.25.
Zienili chgute bis gute $5.75

6.25, .

Mitelmäßige $1.003.75.
Gras.gesüttertc Kühe $6,256.73.
Gras'gefütterte HeiferS $6.507,00
Stockers und ,eeders Markt fest.

Gute bis beste Leders .$7.35
8.00.

Ziemlich gute bis gute Feeders

$0.707,35.
Mittelmäßige S'tockers $5.75

6,75.
Stock Heifers $5.756.75.
Stock Kühe $5.506.50.

'auf uns allein sich werfen würde."

Aüch.
Z rotz der schlechten Landstraßen,

welche den Berl'ehr erschwerten, war
der Eröfsniiugbtag des Chautau.

Kansaö Cith Gctreidkbcricht.
Geliefert von der Firma Logan

& Bryan, Mitglieder aller Haupt
börsen. 315 Süd 16. Str.. Omaha.

Kansas City. 20. August 1915.
Harter Weizen

Nr. 2. 132140
Nr. 3. 112138
Nr. 4. 105128

Gemischter harter Weizen 102
Rother Weizen
, Nr. 2. 117 '

Nr. 3. 111113
Nr. 4. 102107

Gemischtes Korn
Nr. 2. 7512
Nr. 3. 7475

Gelbes Korn
Nr. 2. 78
Nr. 3. 777712

Weißes Korn
Nr. 2. 74
Nr. 3. 73

Hafer
Nr. 2. 4042
Nr. 3. 3740

Weißer Hafer '

Nr. 2. 45 46
Nr. 3. 4345

giitt gut zu nennen uno oer vefuch

Neuigkeiten aus Iowa!
l?uiincil Bluffs.

Der Äussäinf; . de?
' Commernal

Clubs, dem die Pflicht obliegt, die

2tadt Council Bluts-- als Geschäfts,
centrum und Hadel!-plat- anzuzei

gen und dessen Bortheile ins richtige
Licht zu stellen, hielt am Mittwoch
eine Sitzung ab und nahm verschie
dene Borschläge zu diesem Zweck in

Berathung. Ein '2pezialausschnß
nahm sämmtliche Borschläge in die

Hand und wird in einer späteren

Sitzung über die Ausführbarkeit be-

richten.
(I. A. Hintle, riu Lokomstivfüh.

rer, der von seiner (Gattin geschieden
ist und l'isder Alimente, an dieselbe

zahlen mußte, bot beim Dinril'ts
richtet- - Wheeler eilte 'Eingabe eilige- -

besser als erwartet. Das Programm
soweit es aufgestellt wurde, ist ein

gutes, und wenn die Witterung ke-

inen Strich durch die Rechnung macht,
dürfte der Erfolg nicht ausbleiben,

Hetrathsgesuch. Deutscher Farmer
sucht sine Fron in mittlerem AI

ter zwecks Heiratb, Offerten unter
K', 100 an Ornalia Tribüne".

Stock Kälber $6.508,00.
Beal Kälbe- - $7.00 10.00."OMAHA GAS COMPANY

1509 Howard Str., nahe 16.

Omaha Getreidemarkt.

Oinalia, 20. Angibt 1913.
Türken Weizen

Biisli, usw, $3.50-Schwri- nk

ii'itln N,500.
00.
Marktl'ei Einkäufen ansBeruft Euch

die Tribüne". leichte 1525 höher. Packens 5 j Nr. 2. 114124


